
Das Umweltbundesamt bestätigt die sehr gute 

Qualität des Trinkwassers in Deutschland 

 

 

Tipps: 

 Löschen Sie Ihren Durst mit Wasser aus der Leitung: Das ist das 
kostengünstigste und umweltfreundlichste Getränk. 

 Lassen Sie Arbeiten an der Trinkwasser-Installation nur von Fachbetrieben 
ausführen. 

 Gehen Sie sorgsam mit warmem Wasser um: So sparen Sie Geld und 
Energie. 

 Schützen Sie unsere Trinkwasserressourcen: Werfen Sie keine Abfälle 
oder Giftstoffe in Ausguss oder Toilette. 

 

Gewusst? 

Trinkwasser zählt in Deutschland zu den am besten kontrollierten Lebensmitteln. Das 
Trinken von Leitungswasser erzeugt weniger als ein Prozent der Umweltbelastungen von 
Mineralwasser. 

Trinkwasser trinken: Ob gesprudelt oder nicht: Frisches Trinkwasser aus der Leitung 

kann in Deutschland nahezu ausnahmslos ohne Bedenken getrunken werden. Denn das 
Trinkwasser in Deutschland besitzt sehr gute Qualität. Dies gilt für die großen zentralen 
ebenso wie auch – mit ganz wenigen Ausnahmen – für die kleineren 
Wasserversorgungsanlagen. Beachten Sie dabei: Trinkwasser, das länger als vier 
Stunden in der Trinkwasser-Installation "stagniert" (gestanden) hat, sollte nicht zur 
Zubereitung von Speisen und Getränken genutzt werden. Lassen Sie Stagnationswasser 
ablaufen und machen Sie die „Fingerprobe“: Frisches Wasser ist merklich kühler als 
Stagnationswasser. 

Fachkundige Installation: Schützen Sie das Trinkwasser innerhalb Ihres Hauses vor 
Problemen und Verunreinigungen, indem Sie Arbeiten an der Trinkwasser-Installation nur 
von Fachbetrieben ausführen lassen. Der Installationsbetrieb sollte für Leitungen und 
Armaturen nur Produkte mit dem Prüfzeichen eines akkreditierten Zertifizierers 
verwenden. Ihr Wasserversorger führt dafür ein „Verzeichnis eingetragener 
Installationsbetriebe“. 

Geringe Kosten: Trinkwasser ist im Vergleich zu anderen Getränken extrem günstig. Für 
einen Cent bekommt man in etwa 2 Liter Trinkwasser aus der Leitung (inkl. 
Abwassergebühr). Ein Zwei-Personen-Haushalt braucht durchschnittlich jährlich 80 
m3 Trinkwasser. Die Kosten dafür betragen im Schnitt 190 € für das Wasser und zusätzlich 
rund 240 € Abwassergebühr. Das macht 215 Euro pro Person und Jahr. Mit anderen 
Worten: Pro Tag macht das rund 60 Cent für über 100 Liter Trinkwasser als Lebensmittel 
und für alle sonstigen häuslichen Verwendungszwecke. 
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